
 

 

04.08. - 06.08.2006 Wienerwaldtreffen 
 
Nach dem regnerischen Treffen am vorhergehenden Wochenende sollte an diesem, mit großer 
Teilnahme, auf das Wienerwaldtreffen des VC United Scooters gefahren werden. Der Wetterbericht 
gab noch am Freitag bekannt: Samstagmorgen kein Niederschlag, in Tulln sogar etwas Sonne, aber 
leider es regnete vormittags noch kräftig und ich ahnte schon, dass es wohl eine kleine Gruppe würde 
(2-3 Personen). Um meine feste Absicht zu fahren noch mal öffentlich zu machen, schrieb ich einen 
Aufruf ins Gästebuch und hoffte auf besseres Wetter. Doch kurz vor dem Treffzeitpunkt rief Nelson  
an, um Bescheid zu geben, dass er nach einer verregneten Festivalnacht nicht wirklich Lust hätte eine 
Ausfahrt im Regen zu machen. So musste ich also nur noch meine Frau überzeugen und auf gut 
Glück nach Nitzing fahren. Dort angekommen, wurden Julia  und ich schon von Nelson  und Sacki  
empfangen und schnell war klar wir fahren zu dritt. 
In Nitzing durfte ich Nelson noch seinen Preis für 
den 400. Gästebucheintrag – ein Snickers – 
übergeben. 
In leichtem Nieselregen und ohne Zwischenfälle 
erreichten wir unser Ziel in Altlengbach. Die Hütte 
(Schulzhütt’n) bot einen wirklich schönen 
Veranstaltungsort, eine tolle Zeltwiese, Badesee, 
Hasen, Hirsche und eine warme Schänke, in der 
wir uns erstmal mit Kaffee aufwärmten. Aber man 
mag es kaum glauben, draußen wurde es immer 
schöner und man traf sich nach und nach an den 
Rollern. Inzwischen waren auch die Gablitzer 
eingetroffen, welche ja inzwischen auch schon 
dazu gehören. Als es grad richtig schön war, rief 
Nelson  an, fragte nach dem Stand der Dinge und meinte: Na, wenn es so schön ist komme ich auch 
noch nach.  

Aber, wies so ist, zogen sich kurz nach dem Ende 
des Gesprächs die Himmel wieder zu. 
Nun stand die Rundfahrt auf dem Programm und 
Nelson  war noch immer nicht am Gelände 
angekommen, er hatte sich leider etwas verfahren 
und meinte, er würde den Corso schon irgendwo 
treffen. Und tatsächlich kurz nach dem Start wurde 
er schon in der Reihe der Fahrer gesichtet, leider 
mit völlig leerem Tank, was die RFTUler dazu 
zwang einen kurzen Stopp einzulegen. Aber nach 
einer kurzen Aufholjagd (ja ich war noch Geldholen) 
trafen wir die anderen in Böheimkirchen, in 
welchem der planmäßige Zwischenstopp eingelegt 
wurde. Leider regnete es inzwischen wieder und 
viele legten ihre Regenkleidung an.  

Zurück am Veranstaltungsort ging’s erstmal wieder in die Hütte um die Mägen zu füllen und Benzin zu 
reden.  
Nun war es lautes Motorengebrüll, welches uns wieder nach draußen trieb. Es war die erste (und 
einzige Vespa an diesem Tag) auf Stoffi’s Prüfstand, welcher leider nach diversen PC-Abstürzen etc. 
wieder eingepackt wurde. Die Zeit wurde jedoch genutzt, um Teilnehmer für die Fungames zu 
gewinnen. Für die Rollerfreunde gingen Alex , Mr. NoName  (ich bin so schlecht im Namen merken) 
und Sacki  ins Rennen. Gü gesellte sich zu den Mürztalern. 
Die Fungames selbst sollten am besten die Fotos weiter unten beschreiben. 
 
Nun klingelte erneut das Telefon und Oldman  fragte, wie denn das Treffen so ist. Obwohl er meinte, 
dass er bei dem Wetter wohl nicht mehr nach Altlengbach fahren würde, erschien er einige Zeit später 
mit Schulzi  auf dem Gelände. Dies sollte sich für ihn im Nachhinein noch lohnen, da er mit seiner VB1 
den Preis für den schönsten Oldie holte. An dieser Stelle nochmals Glückwunsch. 
Obwohl das Wetter immer schlechter wurde und Oldman , Schulzi  und Nelson  uns schon wieder 
verlassen hatten, entschieden Sacki , Julia , Alex , Gü und ich uns dafür noch wenigstens die 
Preisverleihung und die Tombola abzuwarten bis wir auch den Heimweg antraten.  
Nun lernten wir auch Phil  und Mat vom VC Mürztal besser kennen und hoffen, dass man sich bald 
wieder auf einem Treffen oder ähnlichem trifft. 



Es war zwar schon wirklich spät, aber die Preisverleihung wurde für die Tullner doch noch recht 
erfolgreich, da Alex  mit den Mürztalern einen Pokal bei den Fungames erhielt und ich in Oldman ’s 
Namen den Pokal für seine VB1 entgegen nehmen konnte.  Nachdem auch die Tombolalose eingelöst 
waren ging es zusammen mit Gü und Alex  Richtung Heimat.  
Leider mussten wir feststellen, dass es doch noch viel nässer, dunkler und windiger war als befürchtet. 
Dennoch sind alle gut zu Hause angekommen und ich muss sagen, dass es ein wirklich schönes, 
gemütliches Treffen war. Ich hoffe auf schönes Wetter im nächsten Jahr und danke allen Beteiligten.  
 

Text: Baucho 
Fotos: Julia, Sacki, Mat (VC Mürztal) 

 

      
 

      
 

      



      
 

      
 

      
 

      



      
 

      
 

      

      



      
 

      
 

 


